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Sehr geehrte Damen und Herren,

vor drei Jahren fand in den Räumen der Universität Heidelberg die 
Auftaktveranstaltung zu QUASI Heidelberg statt. Die Aula der Neuen 
Universität war voll besetzt mit hoch motivierten Erzieherinnen und 
Erziehern, die voller Spannung und Erwartung dieser großen Qualifizie-
rungsmaßnahme zur Umsetzung des „Orientierungsplanes für Kinder-
gärten in Baden-Württemberg“ entgegensahen. QUASI Heidelberg ist 
das einzige Projekt in Baden-Württemberg, das trägerübergreifend für 
alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in Kindertagesstätten ein gemein-
sames Weiterbildungscurriculum ermöglichte. Jetzt – drei Jahre später – 
freue ich mich, dass alle Kindertagesstätten in Heidelberg diese 
intensive Arbeit abgeschlossen und damit die Zielvorgaben des Orientie-
rungsplanes erreicht haben. Wir konnten mit Ihnen allen aber noch 
weitere Schritte gehen: alle Träger und alle Kindertagesstätten nutzen 
über die Grundqualifizierung hinausgehende Möglichkeiten, wie z.B. 
neue Verfahren und Instrumente für die Entwicklungsdiagnostik und 
Beobachtung von Bildungsprozessen sowie die Evaluation der Arbeit 
nach dem sogenannten „Nationalen Kriterienkatalog“.

Ganz besonders freue ich mich, dass alle Träger von Kindertageseinrich-
tungen und alle Kitas diesen gemeinsamen Heidelberger Weg gegangen 
sind. Kein Träger, keine Kita war auf sich allein gestellt und die 
Fortbildungen waren für die Träger nicht kostenpflichtig. Dieser Weg 
ist, bei allen logistischen Herausforderungen und bei einer deutlichen 
Belastung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hervorragend gelungen 
und hat Heidelberg Anerkennung von anderen Städten und Institutionen 
gebracht. 

Ich danke Ihnen für Ihr Engagement und Ihr Durchhaltevermögen. Sie 
können auf das Geleistete stolz sein! Ihre Arbeit mit den Kindern ist 
sicher reicher geworden und Kinder und Eltern werden von einer noch 
besseren Qualität unserer Kindertagesstätten profitieren.

Unseren Kooperationspartnern Frau Prof. Jeanette Roos und Herrn 
Prof. Hermann Schöler von der Pädagogischen Hochschule sowie 
Herrn Prof. Franz Resch von der Kinder- und Jugendpsychiatrie 
der Universität Heidelberg und Herr Steen vom Gesundheits-
amt danke ich für die hervorragende Arbeit in der Umset-
zung dieses Projektes. Ein ganz besonderer Dank gilt 
auch der Klaus-Tschira-Stiftung für die finanzielle 
Unterstützung.

Ich wünsche Ihnen allen eine gelungene 
Abschlussveranstaltung und weiter viel 
Freude an Ihrer Arbeit mit Kindern.

Ihr Dr. Eckart Würzner
Oberbürgermeister

Qualitätssicherung
und Qualitätsentwicklung
in Heidelberger
Kindertageseinrichtungen

Abschlussveranstaltung
27. November 2009
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Programm

15:00 Uhr
Begrüßung durch Bürgermeister
Dr. Joachim Gerner

15:15 Uhr
„Nicht Fässer füllen, sondern Feuer entfachen”
Vortrag mit Filmeinspielungen
Reinhard Kahl

16:45 Uhr
Kaffeepause

17:15 Uhr
„QUASI Heidelberg:

Was war und was wird?“
Vortrag
Prof. Dr. Jeanette Roos 
und Prof. Dr.
Hermann Schöler;
angefragt: Prof. Dr. 
Wolfgang Tietze

17:45 Uhr
Dank an alle Beteiligten 
und Überreichen der 
Zertifikate
Myriam Feldhaus, Leiterin 

des Kinder-
und Jugendamtes

18:15 Uhr
Ausklang, Gelegenheit

zu Gesprächen

19:00 Uhr
Ende der 

Veranstaltung

Projektleitung
· Prof. Dr. Franz Resch,

Kinder- und Jugendpsychiatrie Heidelberg

· Prof. Dr. Jeanette Roos und
Prof. Dr. Hermann Schöler,
Pädagogische Hochschule Heidelberg

· Dipl.-Päd. Rainer Steen
Gesundheitsamt Rhein-Neckar-Kreis

Finanziert durch die Stadt
Heidelberg und die
Klaus Tschira Stiftung

Für das leibliche 
Wohl ist während der 
gesamten Veranstaltung 
gesorgt …

Einlass ab 14:30 Uhr, Ende 19:00 Uhr

in der Mehrzweckhalle der Pädagogischen Hochschule
Heidelberg, Keplerstr. 87, Eingang Quinkestr. 74

An der Abschlussveranstaltung des Projekts

QUASI Heidelberg am 27.11.2009

 nehme(n) ich/wir teil

 Zahl der Teilnehmenden: __________

 nehme(n) ich/wir nicht teil

 Kindertagesstätte / Institution

Anmeldungen bitte bis 05.11.2009 an das

Kinder- und Jugendamt
der Stadt Heidelberg

Frau Bussemer

Friedrich-Ebert-Platz 3
69117 Heidelberg

oder per E-Mail:
Christel.Bussemer@Heidelberg.de
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